
Sc
hu

lb
la

tt 
AG

/S
O 

· 1
5/

20
20

42

PH FHNW

Mit Luuise den Unterr icht  verbessern – auch unter 
veränder ten Rahmenbedingungen

Unter s tüt zung. Das Luuise -Ver f ahren 
unter s tüt z t  Schulleitungen und Lehr-
per sonen. E s  f ühr t  zu besserem Unter-
r icht,  höheren Ler nleis tungen und ent-
las tet die Lehr per s onen.

In den letzten Monaten waren Schulen 

mit viel Zusatzarbeit konfrontiert. Lehr-

personen stehen vor der Herausforderung, 

das Lernen ihrer Schülerinnen und Schü-

ler unter erschwerten Bedingungen vor-

anzutreiben. Das vielfach bewährte Luui-

se-Verfahren unterstützt Lehrpersonen 

bei ihren ganz aktuellen Herausforderun-

gen. Weil es sich gut an die schulischen 

Rahmenbedingungen anpasst, erweist es 

sich als hilfreiches Qualitätsentwick-

lungsverfahren. Dass viele Elemente on-

line und individuell durchführbar sind, 

erweitert den Spielraum für Schulen. 

Luuise bietet konkrete Werkzeuge
Mit Luuise packt eine Lehrperson bei-

spielsweise ihre persönliche Herausforde-

rung an, trotz Distanzregeln sicherzustel-

len, dass sie mit den allermeisten 

Lernenden den persönlichen Kontakt auf-

rechthält. In einem anderen Fall findet 

eine Lehrperson mit Luuise Wege, wie die 

Klasse in Einzelarbeitsphasen produkti-

ver arbeitet. 

Luuise bietet Lehrpersonen konkrete 

Werkzeuge an und leitet sie durch fol-

gende Arbeitsschritte: Aufgreifen persön-

licher Herausforderungen und Setzen ei-

nes konkreten Ziels, Planen von 

Unterrichtsinterventionen, Erzeugen von 

Daten während des Unterrichtens, mit de-

nen die Zielerreichung gemessen wird, 

Fazit ziehen, Berichten in der pädagogi-

schen Sitzung. Das Einbeziehen der Ler-

nenden erweist sich in vielen Fällen als 

gewinnbringende Verstärkung. 

Philipp Schmid, Kathrin Pirani, Institut Weiter-
bildung und Beratung, Pädagogische Hochschule 
FHNW

Interessier te Schulen f inden Informationen 
unter w w w.f hnw.ch/wbph-luuise.

Foto: zVg.F V


